Fehlbedienung mit der Maus vermeiden.

So mancher Doppelklick geht schief, wenn man die Maus dabei leicht bewegt.

Das angeklickte Programmsymbol verrutscht dann auf dem Desktop - nervig!

Treiben Sie dem Betriebssystem die zu hohe Empfindlichkeit aus: Über die Registry können Sie pixelgenau steuern, ab wann Windows zwischen einer gewollten und einer ungewollten Bewegung unterscheidet. 

Dazu öffnen Sie irn Startmenü »Ausführen«, geben »regedit« ein und klickenauf »OK«. 

Der Registry-Editor öfhet sich. Navigieren Sie darin zum Schlüssel

»HKEY-CURRENT-USER\Control Panel\Desktop«. 

Klicken Sie im rechten Teil des Fensters doppelt auf die Zeichenfolge »DragHeight«, 

ändern Sie den Wert auf »10« und bestätigen Sie mit »OK«. 

DenWert der Zeichenfolge »DragWidth« ändern Sie ebenfalls auf »10«. 

Bestätigen Siemit »OK« und schließen Sie die Registry. 

Der Effekt: weniger Fehlbedienungen. Denn ab jetzt muss sich der Mauszeiger um zehn Pixel verschieben, damit Windows eine beabsichtigte Bewegung vom zufälligen Verrutschen der Maus unterscheidet. Standardmäßig liegt die Grenze bei vier Pixel - das ist bei einer hohen Bildschirmauflösung und empfindlichen Mauseinstellung zu wenig. Da die Änderung ohne Neustart sofort aktiv ist, probieren Sie am besten gleich aus, ob Sie mit den neuen Werten besser zurechtkommen. Wenn nicht, passen Sie die Werte genau Ihrer Arbeitsweise an.
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